
 
 
Hamburg, 27.11.2009 

Pressemitteilung: 

Stadtplanung und Baukunst zwischen zwei Welten:  
HafenCity Universität forscht  am „Campus Hamburg in 3D“  

Noch vor der geplanten Grundsteinlegung in der Hafen City im Frühjahr 2010 erforscht die HafenCity 
Universität Hamburg (HCU) mit einer Machbarkeitsstudie die Potenziale digitaler Web 3D-Plattformen 
wie Second Life® für Forschung und Lehre sowie der Vernetzung mit anderen regionalen und 
internationalen Hochschulen im virtuellen Raum. 

Seit 2006 ist die neue Hamburger Universität für Baukunst- und Metropolenentwicklung in der Stadt 
räumlich fragmentiert; möglicherweise wird sie jedoch schon vor der Fertigstellung ihres Neubaus in 
2012 durch eine verbindende virtuelle Repräsentanz im 3D-Internet ergänzt. Zur Machbarkeit erstellt 
Micha Becker (28), Student der Stadtplanung, als Teil seiner Diplomarbeit eine Studie mit dem 
Anspruch, die Möglichkeiten virtueller Räume für Forschung und Lehre im Bereich der Stadtplanung 
und Architektur zu erproben, prototypisch zu evaluieren und zu testen. 

Micha Becker: „Heute reicht es nicht mehr aus, sich nur auf die uns klassisch bekannten Räume zu 
beschränken. Die Digitalisierung der Medienlandschaft und der Einzug der dritten Dimension ins 
Internet bringen uns dazu, unsere Vorstellungen von Beziehung und Interaktion, Entwurf und 
Gestaltung, Beteiligung und Zusammenarbeit zu überdenken. Völlig neue Möglichkeiten entstehen, 
Räume neu zu erforschen, zu begreifen und zu definieren.“ 

Die studentische Arbeit ergänzt die Hamburger Hochschulaktivitäten am virtuellen „Campus Hamburg 
in 3D“; dort wird sie Kontakt zur internationalen Gemeinschaft teils hochrangiger Akademiker und 
deren Studierenden suchen, die die Zukunftstechnologie des 3D-Internet in Second Life und anderen 
virtuellen 3D Umgebungen aktiv mitgestalten. 

Unter anderem soll auch evaluiert werden, ob sich im Kontext dieser medialen Entwicklung neue 
Kooperationen der HCU mit Wirtschaft und Behörden anstoßen lassen; Interessenten sind 
willkommen. Die Studie wird von Prof. Dr. Michael Koch (Städtebau & Quartierplanung) und Prof. Dr. 
Alenka Krek (Computergestützte Methoden der Stadt- und Regionalplanung) in Zusammenarbeit mit 
dem Büro X Media Lab betreut.  

Erste Ergebnisse werden Anfang März erwartet und sind zunächst der Hochschulöffentlichkeit 
vorbehalten; bis Mai 2010 soll das Projekt abgeschlossen sein. 

Über die HafenCity Universität Hamburg 

 HafenCity Universität Hamburg – Universität für Baukunst und Metropolenentwicklung (HCU) – ist die 
einzige Universität Europas, die ausschließlich auf Bauen und Stadtentwicklung fokussiert ist.  

Die HCU verfolgt dabei den Anspruch, die drängenden Herausforderungen der gebauten Umwelt und 
der Entwicklung von Metropolen im 21. Jahrhundert in ihrer Vielfältigkeit zu verstehen und Wege zu 
deren Bewältigung aufzuzeigen. Dieses erfordert,  die herkömmlichen Grenzen zwischen Disziplinen 
und Professionen zu überschreiten. Disziplinarität, Interprofessionalität und Transdisziplinarität bilden 
daher die Grundprinzipien von Lehre und Forschung an der HCU.  

Die HCU vereint als Universität die drei akademischen Bereiche Ingenieur- und Naturwissenschaften, 
Geistes- und Sozialwissenschaften sowie Entwurf und Gestaltung. Sie bietet Studiengänge in 
Architektur, Architectural Engineering, Bauingenieurwesen, Geomatik, Kultur der Metropole, 
Ressource Efficiency in Architecture and Planning, Stadtplanung und Urban Design an. 

Die HCU wird im Sommer 2012 einen Neubau in herausragender Lage in Hamburgs HafenCity 
beziehen. Das Leitbild und die Organisationsstruktur der HCU sowie die Planungen für diesen Neubau 
sind konsequent und einander bedingend entwickelt worden. Der Entwurf des Gebäudes überwindet 
Fachgrenzen auch räumlich. Er bietet darüber hinaus den Raum, um die HCU zum Zentrum des 
öffentlichen Dialogs über Baukultur und Stadtentwicklung in Hamburg zu machen. 



Über das Hochschulprojekt "Campus Hamburg in 3D" 

Im November 2007 ging der virtuelle "Campus Hamburg" in der 3D-Internet-Umgebung Second Life 
an den Start. Forschung und Lehre am Wissensstandort Hamburg nehmen hier aktiv an der 
internationalen Entwicklung eines dreidimensional geprägten Internet teil und bereichern die stetig 
wachsende Gemeinschaft internationaler Universitäten und anderer Bildungseinrichtun-gen. Das 
hochschulübergreifende Web 3D-Projekt geht auf eine Initiative des BÜRO X Media Lab (Hamburg) 
zurück und wurde mit Unterstützung der Handelskammer Hamburg und der Freien und Hansestadt 
Hamburg realisiert, letztere vertreten durch die Standortinitiative Hamburg@work. Im April 2008 
eröffnete die Universität Hamburg am "Campus Hamburg" als erste deutsche Hochschule eine eigene 
virtuelle Insel als digitale 3D-Repräsentanz. Ende des Jahres 2008 folgte die Fakultät Design, Medien 
und Information (DMI) der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW) mit der Insel 
"Campus Finkenau". Ab Ende 2009 hat auch die mhmk Macromedia Hochschule für Medien und 
Kommunikation eine eigene Präsenz, und die HafenCity Universität Hamburg (HCU) erstellt im 
Rahmen einer Diplomarbeit eine Machbarkeitsstudie zur Nutzung der Zukunftstechnologie. 2010 führt 
BÜRO X Media Lab mit Unterstützung von Hamburg@work und lokalen Projektpartnern aus 
Wissenschaft und Wirtschaft mit renommierten internationalen Referenten die virtuelle Ringvorlesung 
"Beyond the Hype: The 3D Web" durch. Fragen hierzu richten Sie bitte an Hanno 
Tietgens, ht@buerox.de.  
 
Weitere Informationen  
 
Ausführliche Information und aktuelles Bildmaterial stellen alle Beteiligten des kollaborativen 
Hochschulprojekts unter http://www.buerox.de/ => CAMPUS HAMBURG IN 3D zum Download zur 
Verfügung. Das Programm Second Life® können interessierte Internet-Nutzer kostenlos herunter-
laden unter https://join.secondlife.com/index.php?lang=de-DE.  
 
In Second Life ist das virtuelle 3D Audimax mit dem zentralen Landepunkt des Campus unter der 
Sucheingabe "Campus Hamburg" zu erreichen oder über das Internet unter der SLurl 
http://slurl.com/secondlife/Campus%20Hamburg/111/100/21/. 
 

Für Rückfragen und Kontakt  wenden Sie sich bitte an: 

Mechtild Freiin v. Münchhausen – HCU - Leiterin des Referats für Kommunikation 

(0)40 – 4 28 27- 27 30 – Mechtild.vonMuenchhausen@hcu-hamburg.de – oder 

Micha Becker – HCU Stadtplanung - Mob.: 0171- 165 40 75 - micha.becker@hcu-hamburg.de 

 

 


